
     

Sicherheitswissenschaftliches Kolloquium - Sommersemester 2007
Fachgebiet Sicherheitstechnik / Sicherheits- und Qualitätsrecht der 

Bergischen Universität Wuppertal (www.suqr.uni-wuppertal.de)  
 

Bitte melden Sie sich - zwecks unserer Raum- und Cateringplanung (Veranstaltungsort: Hettinger-Saal im Institut ASER e.V., 
Corneliusstr. 31, 42329 Wuppertal-Vohwinkel) – formlos unter Nennung des Veranstaltungstermins, Ihres Namens und 
Institution unter Nutzung der E-Mail-Adresse rpieper@uni-wuppertal.de jeweils ca. eine Woche vorher an. Vielen Dank! 

 30. Sicherheitswissenschaftliches Kolloquium:   17. April 2007, 18:00 bis 20:00 Uhr, Ort: Institut ASER e.V. (s.u.) 
 Prof., Dr. jur. Martin Führ  
  Hochschule Darmstadt, Sonderforschungsgruppe Institutionenanalyse (sofia), Darmstadt 
„REACh: Eigenverantwortung als Regulierungskonzept -  
  Spannungsverhältnis zum Anlagen- und Wasserrecht?“  
31. Sicherheitswissenschaftliches Kolloquium:   5. Juni 2007, 18:00 bis 20:00 Uhr, Ort: Institut ASER e.V. (s.u.) 
Dr.-Ing. Frank Hamelmann  
Mitglied des Vorstandes der Deutschen Gesellschaft für Arbeitshygiene e.V. (DGAH), Köln 
„Arbeitshygiene - Ein Handlungsfeld für Sicherheitsingenieure“  
 32. Sicherheitswissenschaftliches Kolloquium:   19. Juni 2007, 18:00 bis 20:00 Uhr, Ort: Institut ASER e.V. (s.u.) 
Prof., Dr. jur. Olaf Deinert  
Universität Bremen, Fachbereich Rechtswissenschaft, Bremen 
„Das neue Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz (AGG)“  
 33. Sicherheitswissenschaftliches Kolloquium:   3. Juli 2007, 18:00 bis 20:00 Uhr, Ort: Institut ASER e.V. (s.u.) 
Dr. Jochen Uth  
Umweltbundesamt (UBA), Fachgebiet Anlagensicherheit, Störfallvorsorge, Dessau 
„Seveso, Bhopal, Toulouse keine Ende abzusehen?  
  Stand und Erwartungen an eine zeitgemäße Störfallvorsorge“  
 34. Sicherheitswissenschaftliches Kolloquium:   10. Juli 2007, 18:00 bis 20:00 Uhr, Ort: Institut ASER e.V. (s.u.) 
 Dipl.-Ing. Wolf-Dieter Pilz  
ehem. EADS Astrium GmbH, München / Leiter des VDI Arbeitskreises Technische Sicherheit, Düsseldorf 
„Methodischer Ansatz für ein interdisziplinäres Konzept der Sicherheitstechnik“  


